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Kläranlage Tann
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Leistungsumfang

• Erneuerung der Systeme zur Anlagensteuerung, Überwachung und 
Prozessdatenauswertung für die Kläranlage und alle Sonderbauwerke 
im Kanalnetz

• Anlagenvisualisierung, -bedienung und Störmeldevera rbeitung mit dem 
Prozessleitsystem WinErs

• Auswertung, Protokollierung und Dokumentation im UMOS®-Betriebs-
tagebuch , einschließlich Eigenkontrollverordnung Hessen

• Überwachung des Ausnutzungsgrades der Nachklärung m it dem 
UMOS®-Frühwarnsystem
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Prozessleitsystem

• WinErsmodular aufgebautes Prozessautomatisierungssystem mit 
integrierter Soft-SPS

• Online- und Echtzeitsystem zur Prozessvisualisierung

• Betriebssystem Microsoft-Windows

• Gesamtsystem in Client-Server-Architektur aufgebaut

• interaktive und grafische Prozessbedienung

• Prozessbilder aus dynamischen und statischen Bildelementen

• unterschiedlichen Visualisierungsmodi bis zum Vollbildmodus

• Nachrichtenversand für Meldungen und Alarme über E-Mail, Fax, 
Funkruf oder SMS

• Online-Hilfe
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Prozessleitsystem

Alarm- und Statusliste

Schnelle Navigation

Umfangreiche grafische 
Möglichkeiten
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Prozessleitsystem

Übersichtliche 
Messwertdarstellung

Dynamisierte Objekte

Komfortabler Aufruf der 
Charts aus der 

Visualisierungsoberfläche
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UMOS® Betriebstagebuch für Kläranlagen
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UMOS® Betriebstagebuch für Kläranlagen

• Erfüllung ATV - Hinweise und EKVO (hier Hessen)

• Anforderung an Datensicherheit erfüllt

• Mehrbenutzersystem mit Passwortschutz

• Multianlagenunterstützung

• Sonderberichte (RÜB nach A128, Fremdwasseranteil etc.)

• offene System (Datenexport nach MS-Excel etc.)

• einfache Bedienbarkeit

• Konfiguration ohne Programmierkenntnisse möglich

• online-Datenübernahme von PLS oder SPS
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UMOS® Betriebstagebuch für Kläranlagen

Zugriff auf alle 
Verdichtungsstufen

Bearbeitungsmodus

Chart Preview

Gruppieren, Filtern, 
benutzerdefinierte 

Masken
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UMOS® Betriebstagebuch für Kläranlagen

Berichtserstellung 
über Format- und 
Gruppenauswahl

Jahresbericht 
EKVO

“auf Knopfdruck“
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UMOS® Betriebstagebuch für Kläranlagen

Sonderberichte
Leistungsvergleich

RÜB-Protokoll

verschiedene 
Diagrammformate
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• Schlammabtrieb entspricht dem GAU auf biologischen Kläranlagen

• Bei Schlammabtrieb muss mit einer Überschreitung der Grenzwerte
gerechnet werden 

• Mit bisherigen Messmethoden ist ein Schlammabtrieb nicht vorhersagbar

• Die Ursachen für Schlammabtrieb sind vielfältig und oft unbekannt

• Der Verlust von Biomasse durch Schlammabtrieb führt  zu einer
Verminderung der Reinigungsleistung in der Zukunft

• Maßnahmen zur Vermeidung von Schlammabtrieb haben lange
Reaktionszeiten 

UMOS® Frühwarnsystem für Nachklärbecken
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UMOS® Frühwarnsystem für Nachklärbecken

• Stetige Erfassung von ISV, TSBB und Q AB zur Berechnung des
Ausnutzungsgrades 

• Darstellung des Ausnutzungsgrades und der kritischen Grenzen

• Warnung bei Gefahr von Schlammabtrieb

• Szenariomanager:

• Eingabe von möglichen zukünftigen Werten für ISV, TSBB und Q AB

• Ermittlung des zukünftigen Ausnutzungsgrades unter 
Berücksichtigung der geänderten Werte

• Bestimmung geeigneter Maßnahmen zur Vermeidung des 
Schlammabtriebes
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UMOS® Frühwarnsystem für Nachklärbecken

Berechnung und Visualisierung 
des aktuellen Ausnutzungsgrades

Szenariomanager

Protokollierung
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UMOS® Frühwarnsystem für Nachklärbecken

• Frühwarnsystem zeigt rechtzeitig die Gefahr eines Schlammabtriebes  an

• Berechnung auf Basis einfach und sicher erfassbarer Daten

• Ausnutzungsgrad  = f ( ISV, TSBB, QAB, FNK  )

• Ausnutzungsgrad eines Nachklärbeckens indiziert möglichen
Schlammabtrieb

• Verlässliche Frühwarnung

• Analysewerkzeug zur Erprobung von Gegenmaßnahmen 
(Szenariomanager )
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Nutzen und Ergebnisse

• Steigerung der Prozesssicherheit

• Sichere Bewertung verfahrenstechnisch relevanter Prozesse

• Automatisierung der Betriebsabläufe

• Aufbau von Frühwarnfunktionen gegen drohenden Schlammabtrieb

• gerichtsfeste Dokumentation im Rahmen der Eigenkontrollverordnung


